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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Vorrunde

RSV Ermingen : TSV Blaubeuren 
Samstag, 22.10.2022, 17:00 Uhr

Spieltag 3 für den RSV Ermingen: RSV Ermingen und TSV 
Blaubeuren trennen sich unentschieden

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 19:17 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV Blaubeuren beim Auswärtsspiel in der Jungen 19 Bezirksklasse
Gr. 2 Vorrunde am Samstagnachmittag vom RSV Ermingen. Rund 90 Minuten ging das Match, ehe
Meo Nador das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Einen großen
Beitrag zur Punkteteilung leistete Johannes Körner, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Kast / Nador bei der 1:3-
Niederlage gegen Korn / Rein hinnehmen. Datsenko / Arnold überzeugten im Doppel gegen Gruber /
Spillner, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine Chancen ließ Nicolas Kast dann bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Michael Rein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Johannes Körner war
für Denis Datsenko letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurz später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Mit 12:10, 11:9, 9:11, 11:5
siegte Daniel Arnold gegen Gaspard Spillner und gab dabei nur einen Satz her. Beim 3:11, 8:11, 7:
11 gegen Benedikt Gruber fand indes Meo Nador von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Nicolas Kast seinem Gegner Johannes Körner letztlich
beim 4:11, 7:11, 12:10, 4:11 nicht gefährlich werden. Nicht einen Satzgewinn überließ Denis
Datsenko seinem Gegner Michael Rein beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. 2:3 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Daniel
Arnold und Benedikt Gruber sich am Tisch gegenüber standen. Im nun folgenden entscheidenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Mit nur einem Satzverlust ging
Meo Nador gegen Gaspard Spillner durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des RSV Ermingen tritt dabei geben den SSV Ulm 1846 V an, während
es der TSV Blaubeuren mit dem SC Staig II zu tun bekommt.

 Statistik:
 RSV Ermingen

Doppel: Kast / Nador 0:1, Datsenko / Arnold 1:0 
Einzel: N. Kast 1:1, D. Datsenko 1:1, D. Arnold 1:1, M. Nador 1:1 

 TSV Blaubeuren
Doppel: Körner / Rein 1:0, Gruber / Spillner 0:1 
Einzel: J. Körner 2:0, M. Rein 0:2, B. Gruber 2:0, G. Spillner 0:2


